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PROTOKOLL 
der Mitgliederversammlung  

der Wassergenossenschaft Saalbach 
am Donnerstag, den 14. September 2023 um 19.00 Uhr 

im Hotel Mitterer 
   

Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Obmann Jakob Eder begrüßt alle anwesenden Mitglieder, Gemeindevertreter und Hrn. Hans 
Schipflinger / Obmann der WG Hinterglemm zur Sitzung um 19.00 Uhr.  
 
Er bedankt sich bei Hrn. Breitfuß Fritz, aufgrund seines Antrages wurde letztes Jahr die 
Wartezeit gestrichen und die WG Saalbach kann pünktlich ohne ½ h Wartezeit beginnen. 
 

2. Gedenken an verstorbene Mitglieder 
 
Obmann Jakob Eder bittet um eine Gedenkminute für die im vergangenen Jahr verstorbenen 
Mitglieder. 
 

3. Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2022 
 
Hannes Dschulnigg stellt den Antrag auf die Verlesung zu verzichten, da das Protokoll den 
Anwesenden vorliegt. Der Antrag wird einstimmig angenommen. (keine Gegenstimme / 
keine Enthaltung) 
 

4. Rechnungsbericht für das Rechnungsjahr 2022 
 
Kassier Thomas Eder trägt den vorliegenden Rechnungsbericht für das Jahr 2022 vor. Der 
Rechnungsbericht liegt bei der Sitzung zusätzlich in Papierform auf. 
 
 Rechnungsbericht zum 31.12.2022: 

Kontostand: - € 159.058,40 
 
Einnahmen:     € 737.716,47 
Ausgaben:  - € 936.586,66  (Investition Garage: € 265.000,--) 
Ergebnis:  - € 198.870,19 

 
Da die Anwesenden keine Fragen zum Rechnungsbericht haben, fährt Obmann Jakob Eder 
in der Tagesordnung weiter.  
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5. Bericht der Rechnungsprüfer und Antrag auf Entlastung des Ausschusses / 
BESCHLUSS 

 
Rechnungsprüfer Christoph Fresacher liest den Prüfbericht vor. Die beiden Kassaprüfer 
haben die Kassa ausführlich geprüft und für in bester Ordnung befunden.  
Der Antrag, den Kassier und den Ausschuss zu entlasten, erfolgt mit einstimmigem 
Beschluss. (keine Gegenstimme / keine Enthaltung). 
 

6. Bericht des Obmannes mit Vorschau auf die geplanten Investitionsvorhaben 2024 
u. Genehmigung des Voranschlages für das Jahr 2024 ebenso-nachträgliche 
Beschlussfassung für vorgezogene Investitionen 2023 / BESCHLUSS 

 
 Die Garage beim Hochbehälter Aster wurde 2022 fertig gestellt. Die Baukosten waren 

ca. 20% höher als geplant, dies ist aufgrund der Preissteigerung sowie zusätzlichen 
Arbeiten entstanden. Investitionskosten waren insgesamt € 265.000,--. 
 

 Beim Tiefbrunnen Langfeld und Hochbehälter Aster wurden im Sommer 2023 
Solaranlagen installiert. Lt. Planung wird die WG Saalbach ca. 100.000 kWh im Jahr 
erzeugen. Im Zuge der neuen Energiegemeinschaft Saalbach will sich die WG Saalbach 
ein zusätzliches Standbein bei der Energiegewinnung aufbauen.  
 
Obmann Jakob Eder stellt den Antrag, die Investition der Solaranlagen im Jahr 
2023 nachträglich für das Budget zu beschließen (Kostenschätzung ca. € 120.000). 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. (keine Gegenstimme / keine 
Enthaltung) 
 

 Beim Trinkwasserkraftwerk Löhnersbach ist man aus dem Vertrag bei der OeMAG 
ausgestiegen und die Vergütung erfolgt jetzt mit dem Marktpreis, da dieser ca. doppelt 
so hoch ist (derzeit € 13 Cent / kWh).   

 
 Das 2. geplante Kraftwerk im Bereich Jausern wird derzeit verschoben. Hauptgrund ist 

die Kostenexplosion beim Bau. Auf Nachfrage von Hrn. Hans Schipflinger erläutert 
Obmann Jakob Eder, dass alle Unterlagen und Pläne bereits vorliegen und um eine 
wasserrechtliche Bewilligung angesucht wurde. Auch die Fördermöglichkeiten sind 
derzeit in Ausarbeitung. 
 

 Geplante Investitionen / Budget für 2024 
 UV-Anlage Spielberg / Austausch    Kostenschätzung € 35.000,-- 
 Siemens / Steuerung Update / Gesamt 50.000,-- /  

Austausch erfolgt in Etappen – geplant für 2024 = Kostenschätzung € 20.000,--  
 Austausch Leitung Jausern /  

Bereich Tiroler Buam – Liebe Heimat / ca. 110 m Kostenschätzung € 35.000,--  
 Sonstige Investitionen    Kostenschätzung € 10.000,-- 

 
Investitionskosten 2024 geschätzt: € 100.000,-- 

 
Das Budget wird einstimmig beschlossen. (keine Gegenstimme / keine Enthaltung) 
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 Obmann Jakob Eder berichtet, dass als 3. Autos ein E-Auto mittels Leasingvariante 
angeschafft wird.  
 

 Der Wasserzins mit derzeit € 1,50 netto ist lt. Gebührenordnung indexiert. Die WG 
Saalbach schätzt mit einem Wasserzins ab 2024 mit ca. € 1,60. 
 

 Im Bereich Wallehen ist ein Baulandsicherungsprojekt geplant. Von Seiten der WG 
Saalbach ist genug Wasser vorhanden, Probleme ergeben aber das geringe 
Druckverhältnis in diesem Bereich. Bei der Gemeinde Saalbach wurden bereits diese 
Probleme angemerkt. 
 

7. Bericht Wassermeister Hr. Rene Schwabl-Broadbent: 
 
Wassermeister Rene Schwabl-Broadbent zeigt Fotos von verschiedenen Arbeiten bzw. 
Rohrbrüchen: 
 Leitungsverlegung Oberwirtsfeld 
 Umlegung Leitung Dorfplatz – Kirche und Behebung Rohrbruch / hier besonderer 

Dank an die Grundeigentümer für die Gewährung der Umlegung auf dem Parkplatz 
 Rohrbruch Bauhof / Bergerkreuzweg 
 Rohrbruch Fa. Senninger 
 Rohrbruch Kläranlage 
 Solaranlagen TB Langfeld und HB Aster 
 Pflasterung HB Aster 
 
Wassermeister Rene Schwabl-Broadbent erläutert kurz, dass bei der Steuerung der Fa. 
Siemens die Anlage ausgetauscht werden muss, da es keine Ersatzteile für die bestehende 
Anlage gibt. Der Austausch erfolgt in Etappen, beginnend mit dem heurigen Jahr.  
 
Auch bei der UV-Anlage Spielberg ist der Austausch nötig, da auch hier die Ersatzteile 
nicht mehr produziert werden. 
 
Er bedankt sich bei seinem Team für die gute Zusammenarbeit. 
 

8. Grußworte Bürgermeister oder dessen Vertreter 
 
Bgm. Alois Hasenauer ist entschuldigt. Hr. Christopher Sochor begrüßt alle Anwesenden 
und dankt der Wassergenossenschaft für die gute Zusammenarbeit. 
 

9. Allfälliges 
 Hr. Hans Schipflinger / Obmann WG Hinterglemm merkt an, dass es im Bereich der 

Leitungsverlegung Förderung gibt und ca. 20 % der Investition von der KMU gefördert 
werden. Obmann Jakob Eder dankt für den Hinweis und das Büro der WG Saalbach 
wird sich nach Rücksprache mit der WG Hinterglemm diese Möglichkeit anschauen. 
Im Bereich der Förderungen von Investitionen (Kraftwerk Jausern,…) war die WG 
Saalbach bereits aktiv.   

 Weiters berichtet Hr. Hans Schipflinger / Obmann WG Hinterglemm, dass die 
Umstellung auf eine neue Steuerungsfirma in Abschnitten erfolgt, da die WG 
Hinterglemm nicht mehr mit der Fa. Siemens zusammenarbeiten möchte.  
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 Auf Nachfrage bezüglich des Stands bei der Leitung Saalbach-Hinterglemm erläutert 

Obmann Jakob Eder, dass die Angelegenheit derzeit beim Land Salzburg liegt. Er 
erklärt für die Anwesenden, dass die Bewilligung der Notwasserversorgung Saalbach-
Hinterglemm ausgelaufen ist und neu verhandelt werden muss. Lt. telefonischer 
Auskunft vom Land Salzburg wäre eine Neuverhandlung auch nötig gewesen, wenn 
man die Verlängerung der Bewilligung rechtzeitig eingereicht hätte. Die Versorgung 
wurde bei der 1. WM errichtet und wurde dann von der WG Saalbach instand gehalten. 
Bei einer Besprechung gemeinsam mit der Gemeinde und der WG Hinterglemm wurde 
die Angelegenheit diskutiert, wer diese Leitung zukünftig betreibt bzw. die Kosten 
übernimmt – leider ist hier keine Einigung erfolgt. Grundsätzlich ist die Notversorgung 
Sache der Gemeinde. Derzeit wartet man die Stellungnahme vom Land Salzburg ab. 
Die Leitung wird natürlich auch weiterhin regelmäßig gespült. 
 

 Hr. Hans Schipflinger / Obmann WG Hinterglemm hofft, dass eine Zusammenarbeit 
beider Wassergenossenschaft zukünftig möglich wäre. Die WG Hinterglemm errichtet 
derzeit ein Büro im Bereich Wiesl und beim Zusammenschluss würde die Gemeinde 
auch die Betriebskosten und Miete übernehmen.  
Obmann Jakob Eder erläutert, dass die WG Saalbach derzeit keine Büromiete zahlt, da 
die Zentrale im Eigentum der WG Saalbach ist. Mit der WG Hinterglemm hat es bereits 
mehrere Gespräche bezüglich Zusammenarbeit gegeben, aufgrund der 
Leitungsverlegung beim Wiesl ohne vorherige Absprache wurde das Vertrauen aber 
beschädigt und daher kommt eine Zusammenarbeit derzeit nicht in Frage. Auch der 
Ausschuss der WG Saalbach steht hinter dieser Meinung.  
Hr. Hans Schipflinger / Obmann WG Hinterglemm erklärt, dass die Verlegung der 
Leitung Wiesl reine kaufmännische Überlegungen hatte. 
Obmann Jakob Eder merkt an, dass eine Genossenschaft keine Firma ist und man für 
die Mitglieder arbeitet.  
 

 Kassier Thomas Eder bedankt sich bei Fr. Sandra Eder für die gute Büroarbeit. Obmann 
Jakob Eder dankt dem gesamten Team der WG Saalbach. 
 

Da es keine weiteren Wortmeldungen und Fragen gibt, schließt Obmann Eder um 20.10 
Uhr die Sitzung. 
 

Saalbach, am 14. September 2023 
 
Jakob Eder 
Obmann WG Saalbach 
 
 


